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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

Bochum, den 03. Februar 2016 
 

 

Antrag zur Ratssitzung am 18.02.2016 

Ankauf von Gesellschafteranteilen der VBW Bauen und Wohnen GmbH 

 

Der Rat der Stadt Bochum möge beschließen: 

Der Rat spricht sich für eine weitergehende Kommunalisierung der VBW Bauen und Wohnen 
GmbH aus. Möglichkeiten der Stadt Bochum, Anteile an der Gesellschaft zu erwerben, sollen 
genutzt werden. Gesellschaftern, die Interesse an einem Verkauf bekunden oder bekundet haben, 
soll ein qualifiziertes Angebot zur Übernahme der Gesellschaftsanteile unterbreitet werden. 

 

Begründung: 

Die Stadt Bochum hat kein kommunales Wohnungsunternehmen, da sie an der VBW nur mittelbar 
über die Stadtwerke Bochum Holding GmbH beteiligt ist, und das auch nur mit einer 
Minderheitsbeteiligung von 49,10 Prozent sowie eine Beteiligung der Sparkasse Bochum (6,67 
Prozent).  

Die sich verschärfende Situation auf dem Wohnungsmarkt und die Notwendigkeit an bezahlbarem 
Wohnraum besonders für Menschen in prekären Verhältnissen und für Schutzsuchende in unserer 
Stadt erfordern eine aktive städtische Wohnungspolitik. Wie sich in den vergangenen zehn bis 15 
Jahren gezeigt hat, ist das mit der VBW in der jetzigen Beteiligungsstruktur nicht möglich. Mit dem 
Ankauf von Anteilen kann der Einfluss der kommunalen Gremien und der gewählten Vertreter*innen 
gestärkt werden. Außerdem würde der Haushalt durch die Gewinnabführung unmittelbar entlastet.  

 

Sevim Sarialtun / Ralf-D. Lange      FdR: Amid Rabieh 
Fraktionsvorsitzende 

An den Oberbürgermeister 

der Stadt Bochum  

Herr Thomas Eiskirch  

im Rat der Stadt Bochum 
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